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BDKJ-Diözesanverband Köln

Beschluss der Konferenz der Mitgliedsverbände

Schulungshoheit in der Region
Nach Anhörung der Konferenz der Stadt-, Kreis- und Regionalvorstände am 19.06.2007 hat die Konferenz der Mitgliedsverbände am 21.08.2007 beschlossen:
1. Maßnahmen der GruppenleiterInnen-Grundausbildung können aus Landesmitteln nur gefördert werden, wenn sie in Trägerschaft eines BDKJ-Mitgliedsverbandes stattfinden. Entsprechende Schulungen in BDKJ-Trägerschaft sind nicht förderfähig.

2. Die Katholischen Fachstellen für Jugendpastoral und Jugendhilfe können bei Schulungen für GruppenleiterInnen der MinistrantInnen- oder anderer Jugendarbeit in gemeindlicher Trägerschaft mit einem Mitgliedsverband des BDKJ kooperieren, in diesem Fall kann der Verband die Trägerschaft übernehmen. Die Einzelheiten der Kooperation werden zwischen der Fachstelle und dem Verband ausgehandelt. Verbindliche Bestandteile der Kooperation sind:

a. Der Verband hat maßgeblichen Einfluss auf das Konzept der Schulung.
b. Der Verband ist in allen Unterlagen, vor allem in der Ausschreibung und Dokumentation der Schulung, als Träger ersichtlich. 

c. Der Verband (und ggf. weitere Mitgliedsverbände) haben die Gelegenheit, sich und ihre Arbeit im Rahmen der Schulung vorzustellen.

3. Aufbauschulungen und andere Angebote für GruppenleiterInnen sowie Bildungsmaßnahmen für besondere Zielgruppen (SchülerInnen-Seminare etc.) können weiterhin in BDKJ-Trägerschaft gefördert werden.

4. Ausnahmen von dieser Regelung bedürfen eines Beschlusses der BDKJ-Stadt-, Kreis, bzw. Regionalversammlung.

5. Der Beschluss gilt ab 01.01.2008
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